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Liebe Fußballfreunde, 

durch zwei souveräne Siege gegen VfB Marsberg und SuS Cappel, bei einem gleichzeitigten 

torlosen Unentschieden am letzten Spieltag des SuS Westenholz gegen SV Brenken steht un-

sere Erste punktgleich mit Westenholz an der Tabellenspitze. Allen die dem HSV eine schwere 

Saison, wegen dem großen Umbruch, vorausgesagt hatten zum Trotz. Hierfür dient allen Ver-

antwortlichen großer Respekt und ein herzliches Dankeschön. 

Am kommenden Spieltag steht das Spiel gegen den Tabellenzehnten TSV Wewer auf dem 

Spielplan. Die Qualität des Gegners sollte nicht unterschätzt werden, denn bei Wewer steht ein 

gewisser Marcel Wenkemann im Kader. Marcel deine exzellenten Spiele und deinen unermüd-

lichen Einsatz, aber auch deinen Beitrag zum Zusammenhalt für den HSV haben wir nicht 

vergessen. Du hast eine Ära des HSV mitgeprägt. Dafür noch einmal ein herzliches Danke-

schön und ein herzliches Willkommen! 

Einen nicht erwarteten Sieg konnte unsere zweite Mannschaft am letzten Spieltag mit einem 

2:0 gegen SC RW Verne erzielen. Der anzüglichen Bemerkung der Presse muss ich hier aus-

drücklich widersprechen. Zitat: ĂDie zweite Mannschaft des Hövelhofer SV wurde von Spie-

lern von Ăobenñ unterstütztñ. Alle Spieler, die gespielt haben, sind Spieler des HSV und es ist 

die freie Entscheidung der Trainer und des Vereins in welchen Mannschaften die Spieler des 

HSV spielen. Der nächste Gegner unser Zweiten ist die SG Scharmede / Thüle. Nur um das 

einzuordnen, unsere Zweite spielt gegen Spielgemeinschaften, gegen erste Mannschaften aus 

zwei Orten. Allein dieses spricht für die Qualität unserer zweiten Mannschaft, auch wenn sie 

gegen den Abstieg aus der Kreisliga A punkten muss. Aber ich bin zuversichtlich, wenn wir 

zusammenhalten, habe ich keine Zweifel am Gelingen. 

Hier noch ein wichtiger Terminhinweis an alle Skatfreunde, am 18. November 2022 startet, 

nach coronabedingter Pause, wieder das traditionelle Skatturnier des HSV im Sportheim. Ge-

reizt wird ab 19:00 Uhr. Neben lukrativen Preisen ist für das leibliche Wohl bei moderaten 

Preisen bestens gesorgt. 

Liebe Fußballfreunde der HSV freut sich auf euere Unterstützung, fühlt euch wohl beim HSV. 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 
 

1. Vorsitzender 

 

 

Anstoß: Donnerstag, 10.11.2022, 19:45 Uhr, Waldkampfbahn 

              - : - .  
  Hövelhofer SV vs. TSV Wewer 
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Den sehr guten Weg fortsetzen ð durch hohe Trainingsbeteiligung 

Die vergangen drei Spiele knüpfen an den Bericht aus der Ausgabe 6 des HSV-Echos an, und bestätigen, 

dass der sehr gute Weg fortgesetzt wird. 

Mit Gegnern aus jedem Drittel der Tabelle ist die Mannschaft souverän mit umgegangen. Der Respekt 

gegenüber dem Gegner war gegeben und trotzdem vertraut man auf die eigene Stärke. Mit einem Torver-

hältnis von 12:2 (4:1 in Borchen, 4:0 gegen Marsberg, 4:1 in Cappel) ist man aus diesen Partien gegangen. 

Somit hat die Mannschaft nun eine neue Siegesserie starten können. 

Die Mannschaft verinnerlicht die Grundtugenden mehr und mehr.  Eine geschlossene Mannschaftsleistung 

ist der Grundstein zum Erfolg. Daher sticht das Heimspiel gegen den VfB Marsberg heraus, welches, in 

allen Mannschaftsteilen, von der ersten bis zu letzter Minute klar dominiert wurde. Eine der besten Offen-

sive der Liga kam gegen die stabile und konsequente HSV-Defensive nicht zur Entfaltung. Einzig die ei-

gene Torausbeute hätte noch höher ausfallen können, ggf. sogar müssen. 

Ebenso wurde das Auswärtsspiel in Cappel trotz widriger Platzverhältnisse angenommen und erfolgreich 

gestaltet. 

Trotz der vergangenen guten Auftritte ist es das Schöne, zu wissen, dass die Mannschaft noch nicht an 

Ihrem Leistungslimit ist. 

Herausragend und auch ein Grund für den Erfolg ist, die bemerkenswert hohe Trainingsbeteiligung. In den 

letzten 25 Einheiten lag der Schnitt bei 18 Spielern. Somit herrscht in jeder Trainingseinheit ordentlich 

Konkurrenzkampf, den man benötigt, um erfolgreichen Fußball zu spielen. 

Es stehen noch zwei Spiele in der Hinrunde aus, die Mannschaft ist gewillt, die maximale Punkteausbeute 

zu ergattern. Dennoch wird dies wieder nur möglich sein, mit der richtigen Einstellung und einer geschlos-

senen Mannschaftsleistung. 

Sportliche Grüße 

Gerrit Zöller & Frank Ewert  
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Der Spieltag 

         13. Spieltag                    14. Spieltag 
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HSV zu Gast bei den Baskets Paderborn 

 

Am Freitag, den 4. November 2022 war unsere 1.Mannschaft zu Gast beim Spiel der Paderborn Baskets 

gegen Römerstrom Gladiators Trier. Es wurde mitgefiebert, lautstark unterstützt und gefachsimpelt. Alle 

Anwesenden waren sich einig, ein spannendes Spiel verfolgt zu haben. Wir bedanken uns hiermit ausdrück-

lich auch nochmals bei Dominik Meyer für die Organisation.  
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Nach einigen Niederlagen endlich der Befreiungsschlag? 

SV Germania Stirpe ï Hövelhofer SV   1:3 (0:2)  

 

Nach einigen Niederlagen unserer HSV-Damen in der diesjährigen Landesliga gab es am Freitagabend, 

dem 28.10.2022 endlich wieder einen Grund zur Freude. Nach intensiven 90 Minuten gab es nach längerer 

Zeit wieder einen Sieg zu verzeichnen. Unsere Damen haben wunderbar abgeliefert und konnten durch den 

3:1 Sieg wieder etwas aufatmen. 

Trotz der schlechten Platzverhältnisse waren unsere Hövelhoferinnen von Anfang an direkt im Spiel und 

konnten die Inhalte der Trainingseinheiten der vergangenen Woche gut auf das Spiel übertragen. Es sind 

sehr schöne Spielzüge zustande gekommen und es konnten sehr gute Kombinationen herausgespielt wer-

den. Zudem hatten die Damen aus Stirpe im Mittelfeld kaum Chancen, da das Mittelfeld des HSVs eine 

großartige Arbeit geleistet hat, sich viel bewegt und rotiert hat. Darüber hinaus war der Spielaufbau unserer 

Damen im Vergleich zum letzten Spiel komplexer und die Bälle wurden lang und präzise genug über die 

Ketten gespielt, sodass der HSV dadurch zwei Chancen wunderbar verwerten konnte. Jennifer Cott und 

Christina Lienen trafen jeweils in der 28. Minute und in der 31. Minute, sodass es mit einem souveränen 

Zwischenstand von 2:0 und einer großartigen Leistung unserer Damen in die Pause ging. 

Wie erwartet haben die Damen aus Stirpe zu Beginn der zweiten Halbzeit eine Schippe draufgelegt. 

Dadurch, dass unsere Hövelhoferinnen nach der Halbzeitpause einen kleinen Durchhänger hatten, ließen 

sie sich kurzfristig das Ruder aus der Hand nehmen. Infolgedessen hatten die Stirper Damen einige Tor-

chancen, die sie allerdings nicht nutzten. Untypisch für unsere Hövelhoferinnen, konnten unsere Damen 

allerdings einen Konter für sich nutzen und erhöhten auf 3:0. Nachdem der für ein Handspiel gepfiffene 

Elfmeter zugunsten der Damen aus Stirpe vergeben wurde, konnten die Gegner in der 75. Minute doch 

noch auf 3:1 verkürzen. 

Nichtsdestotrotz zeigten unsere Damen eine spitzenmäßige Teamleistung mit hohem Kampfgeist, weshalb 

das Endergebnis von 3:1 mehr als verdient ist.  

Frauenmannschaft 
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Hövelhofer SV ð TuRa Löhne   1:2 (1:2) 

So gut das letzte Spiel unserer Damen gegen den SV Germania 

Stirpe endete, desto schlechter begann das Spiel gegen die Damen 

aus Löhne rund eine Woche später. 

Das Heimspiel fing spektakulär an. Bereits in den ersten Minuten 

kassierten unsere Damen, durch die erste Angriffssituation der Par-

tie, sehr überraschend das 0:1. Im Gegenzug dazu konnte der HSV 

ein paar Minuten später ebenfalls eine Chance für sich geltend ma-

chen, sodass es nach gerade einmal acht gespielten Minuten bereits 

1:1 stand. Auch wenn es bis dahin ein relativ ausgeglichenes Spiel 

war, knüpfte das, was unsere Damen spielten, definitiv nicht an ihre 

beste Leistung an; insbesondere bezüglich der Chancenverwertung. 

Auffällig war zudem, dass die HSV-Damen häufig den entschei-

denden Schritt zu langsam waren und die Gegenspieler machen las-

sen haben. Passend zur bisherigen Leistung des Spiels, konnten die 

Gegner in der 21. Minute, durch eine Unaufmerksamkeit des HSVs, 

einen Fehlpass nutzen, und verwandelten den Ball im Nullkomma-

nichts zum 1:2. 

Nachdem unsere Damen die erste Halbzeit Ăverschlafenñ haben, haben sie sich in der Halbzeitpause vor-

genommen, in der folgenden Hälfte den Schritt früher an den Gegenspielern zu sein, um den Spielaufbau 

der Gegner bestmöglich einzuschränken. Auch wenn dies nur vereinzelt funktioniert hat, ist das Kurzpass-

spiel, welches unsere Damenmannschaft auszeichnet, verbessert worden, sodass gerade über die Außen-

bahnen einige Torchancen gefährlich wurden. Aber auch hier mangelte es erneut eindeutig an der Chan-

cenverwertung. 

Gerade in der zweiten Halbzeit waren unsere Damen deutlich kampfbereiter als in der ersten Hälfte, jedoch 

war die Gesamtleistung dieser Partie unzureichend, sodass auch dieses Spiel wieder einmal als ärgerliche 

Niederlage gewertet wird.  

Frauenmannschaft 
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Punktgewinne in neuen Trikots 

 

Nach der Niederlage beim SV Heide hatte unsere Zweite mit den Gegnern Tudorf und Verne erneut zwei 

Mannschaften vor der Brust, die in den zurückliegenden Spielen gut gepunktet hatten. Aber mit ungebrems-

tem Elan, Mut und neuen Trikots ging unsere Mannschaft in diese beiden Spiele und holte sich vier wichtige 

Punkte. Im Heimspiel gegen Tudorf war die Moral beeindruckend, da man trotz eines 1:3 Rückstandes 

noch ein 3:3 schaffte. Torschützen waren Justin Linnartz und Mo Camara. Am Donnerstagabend ging es 

nach Verne. Der Tabellendritte schien ein übermächtiger Gegner. Aber mit erkämpftem Glück und einigen 

spielerischen Momenten brachte die Mannschaft 3 Punkte aus Verne mit. Als Vorlagengeber und unermüd-

licher Arbeiter glänzte Mo Camara und Domme Meyer im Tor ist einfach noch Einer der besten Torhüter 

der Liga. Die Tore erzielten Leon Agnesen und Kai Mordass. 
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HSV I: Bezirksliga Staffel 13                 HSV Frauen: Landesliga Westfalen, St. 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HSV II: Kreisliga A Paderborn                 HSV III: Kreisliga C1 Paderborn  

Tabellen 
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Neue Trikots für A-Jugend 

 
Die A-Jugend bedankt sich ganz herzlich bei der Firma Aslan Lebensmittel. Durch eine entsprechende 

Spende ein neuer Trikotsatz gekauft. Die A-Jugend läuft nun mit dem Schriftzug Aslan Lebensmittel auf. 

Der Vorstand des HSV schließt sich dem Dankeschön an! 
 

A1 weiterhin Tabellenführer 

Noch ohne Niederlage (8 Siege, 1 Unentschieden) steht die A1 aktuell auf dem 1. Platz. Mit 34 Toren und 

6 Gegentoren hat man sowohl die beste Offensive als auch die beste Defensive der Liga. Im Gegensatz zur 

letzten Saison behält die Mannschaft auch in engen Spielen die Nerven. Doch so stark die Zahlen auch sind, 

es ist noch viel Luft nach oben. Spielerisch können wir noch deutlich mehr und vor allem am mannschafts-

taktischen Verhalten defensiv wie offensiv, mit und ohne Ball müssen wir noch deutlich arbeiten. Aufgrund 

hoher Effektivität vorne, starker 1 gegen 1 Leistungen von unseren Defensivspielern und guter Torwart-

leistungen täuschen die deutlichen Ergebnisse ein bisschen über die Spielverläufe hinweg. Auch an unserer 

Konstanz über 90 Minuten müssen wir noch arbeiten. 

Trotzdem stehen wir völlig verdient an der Tabellenspitze. 

Die Mannschaft besteht diese Saison aus 17 Spielern, spielt in der Staffel 1, die aus 12 Mannschaften be-

steht, und wird von Felix Wittreck (Mobil: 01755637190), Malik Bayram und Christoph Bretschneider 

trainiert. 

Außerdem trainieren fünf U17 Spieler regelmäßig mit und bekommen auch Einsatzzeit.

Unsere Jugend 


